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Faunistische Notizen
15. Ein neuer Fundort von Synharm onia lyncea  (O L.)

Angeregt durch einen A rtik e l von H errn  Dr. W. W IT S A C K , Jena, in den 
„Naturkundlichen Jahresberichten“ des Museums Heineanum, H alber
stadt, über Synharm onia lyncea  (O L)., und zw ei ähnliche Arten, über
prüfte ich in der Umgebung von Athenstedt, K re is  Halberstadt, erbeutete 
Coccinelliden und fand unter den als C occinu la  quatuordecim pustulata  (L.) 
bestimmten tatsächlich eine Synharm onia  lyncea. Ich hatte diesen K ä fe r  
im Oktober 1973 w oh l aus dem W in terlager gesiebt. Im  Frühjahr 1974 
achtete ich nun besonders auf diese A r t  und konnte im  A p r il und M ai 
23 K ä fer fangen. A lle  wurden gek lop ft und zw ar von Schlehe, Salweide, 
L inde und Weißdorn. Eine nähere Untersuchung der Nahrung steht noch 
aus, w ird aber folgen.
Dieser Fundort ist, nachdem Dr. W IT S A C K  diese A r t bei Quedlinburg 
fand, der nun am nördlichsten liegende. Er schrieb dazu: „D ie Fundorte 
im  H arzvorland stellen die bisher bekannten nördlichsten Fundorte über
haupt dar.“ Es dürfte aber zu erw arten sein, daß Synharm onia lyncea auch 
noch w eiter nördlich aufzufinden ist.
Außerdem  gelang m ir im  M ai 1974 der erneute Nachweis von H enosepi- 
lachna argus (GEOFFR.) in Halberstadt, nachdem m ir Dr. W IT S A C K  
schrieb, daß sie dort bereits häufig sei. Insgesamt konnte ich an Bryonia 
alba 8 K ä fe r  fangen. Im  Juli stellte ich an der W irtspflanze erwachsene 
Larven  fest. In meinem H eim atort scheint die W irtspflanze und somit auch 
Henosepilachna argus zu fehlen. Im  Stadtgebiet von M agdeburg konnte die 
W irtspflanze inzwischen auch entdeckt werden, der Nachweis der K ä fe r  
ist allerdings noch zu erbringen. Auch soll untersucht werden, inw iew eit 
Gurken, Zierkürbisse und Kürbisse als W irtspflanze in Frage kommen. Zu 
dieser Frage existiert bereits eine A rb e it von Dr. B. K L A U S N IT Z E R  (zur 
B iologie der Epilachna argus GEOFFR. [C o l. C occinellidae], Ent. Nachr. 9, 
87-89).
Zum Schluß sei Herrn Dr. W. W IT S A C K  für seine Anregungen und seine 
H ilfsbereitschaft recht herzlich gedankt.

M anfred Jung, 3601 Athenstedt
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